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Y fen /| SRavggraff su Brandenburg [ 0¢s

il. X omt. Xeichs Er = Eqmmerer und ("_f)urfurft/ Sonverainer

Pring YoNOransen , Neafchareind V allengin,nGeldexn{juR o
Deburg/Eleve/ GuilickBerae/Statt in/Pomimern/ der Eafjuben
und Wendai/ ju SRecklenburg/ duch in Siblefien / ju Erofjen
Hergog/ Durggraf u Rirenberg) Sireft it SHalberfiavt/ Pina
pen/ € anmiing endeny Schiveriny Xageouvg/ und IROrs/ Graf
s Hobenzolleen/Xuppin/der Fvck/ Xavensberg/ Hobenfie.n/
FocElenburg/Qingen Schiverin/Bihren unidLehrdamy Marqu:s
suder Bere und Dlifiingen [ Heve 3u Xavenftein / det Laide
Koftock/ S iargard/auenburg/Biros/Avlay und Bieda/ 5.,

o Hun Fund umd fitgen Hicemit g1 iffen : 0 o
N8 o) i Unferm Juftitz - Reglement , auch in Uufer Sarmer Ce
) yichits und anderen Landes- Orvnungen | wic auch tit vevfebice

venicii Edictis ; und nech ethin am x. Octobr. legt abgeriches

st Sabhrés fveéqeit dev Advocaten Procuratoren yid Concipienten,
Rerfebung aefehehei; o bat och dic Crfabring geseiget | daf dee
tanureh abacsictee vec niche gaiiiadich erveicher ivoiden; Dannenbhero
aRir ndthig erachet/ um alien binfrinffeigen Ansteden vorsubicgen | durch
aeaenrtiges offenies Edictum digfen Punct nachfolgender Seftale 3

icderholen und 3w exlautern :
. Hat




1. Hat es Bey der von Ung jedeg Orts alferandadiaft Leffimmeen
Yfnsalht dev Advocaten uud Procuratoren Hid deshalb evaangenen Bers
ordnuttaen | o weit ABiv wiche ndihig finden | fetbige ferncy cingue
{chrdnceen oder reguliven 31t lafjen / feint Bewendei ; Damit aber biey.
mter téin Uneeriebieit vovgeben moge | 0 wollen IBie von Unferai
NRegiernngen und Jultiez - Collegiis , von denen €3 nocl) wicht geichepent
Pi¢ Einfenditng exacter Defignationen der recipirten wid mit  nfevie
Kénitglichen Patenten vevfchenes Advocaten 1iid Procuratoren forde-
famfE evivavten | wovinnent uicht atlein die bey denen hockften Collegiis,
fordern aucly bey deren ibnen unterworffenen Gericheen recipirte Ad-
Vocaren 1d Procurdroren nift Tauff- und Funahmen bewener und dabey
anedriicklich gemeldet werden folf | was vor welche mit Patenten anuocly
atiche verfehen [ urd wavum (ofches bighero wrerbitebens  IBir befehien
quch voraedachten Collegiis bievmie wochmalyils ‘alles Ernffes | uber die
geteste Sabi der Advocaten und Procuratoren geniait 3t baleen | dicjeni-
geit] o thre Patente bigher nicht ansqeldfes haben | binnen einer gowtfjin
Spit von vier IBochen | vou et dor Publication ju rechnen | beh Vv
{4t iprer Advocatur D Procuratur sit vermdgen | daf fic felbige aug-
10ten wid bev hmen produciven | oder Werin fie davtvider connivireit wid
durch ihre Fabriagigheir einen oder andern einfehleichen daffen [ werden
B ¢s von Jhuen fordern | wid fie ur wolverdienten harten Stvafie
aiehan fagfon 4

2. Dentent Fifcalifchen Bedienten befeblen i anch biemit crnft.
fich / bievither wud dag die vamenn Advocitenund Procuratoren porgeichric.
Pene Tracht | woven auch die fogenandic Advocan Cuidae over Anwaide
Bep denen ©tavten | fo voit denéit Magiftrdten dag Interefle publicum
i ihven Gerfchten su obferviven { an eintgen Orten beftellee werden/ und
ohne Unfeve atlergnadigite Approbation ntcht augenommen weelen mf-
fern/ muche befrever feyn | abevall vwobt beobachtet | denen Advocaris anly
Procuratoribus Unfever Tuftitz - Collegiorum fowobt alg der tneer. e
vichte anch Stadte/ nivaend als in Staveen fo in Unfeven Landen gelegen/
and gwar dic ju eintem gewiffen Gertche befteller fepn | an dem Oreck
fvo folches befimdlich / oder die auf gewiffe Srenie beftellee | in folcber
Sreplen gu wobien eelauber werde | fleipige Anffiche su habden / mcn;n

[14

-, P semd GRP e TS SR =

CPP S PN GOP R b L b R eSED. AN S Gk Gep G O oW 4 N

O e S oP gm




fie wahriehmen | daf Temand darivicdé handelt | folched fofdre demt
Collegio oder dem Gerichre | wornnter der Contraveniente gehdret/ die
$ugcigen | anc) Unferm General-Fifcal davon gleichfalls Nachriche ju
gebent | matfent auch / swamt bighevo befchaffenenr Umftanden nach / und
Pa ritan fich nwetlen mit der Lmwiffenbeit wnd andern nim ceflivenden
Wmftanden entfchuldiget | niche hicvim mit gerngfamer chdrffe nbevall
verfabven weeden mogen | otehes hinfore wicht allegivet | noch) it Ente
{chuldigung angenontmen weeden ol

3. OBamt ein Advodatus pder Proctrator ordinarius ftirbet | wnd
an deffen Seate cinanders tichriges Subje ctom ; weichesg duveh ein Exa-
men und und Aufarbettung cines gewiffen Themaris juridici vorbers be.
Dovig su tentiren | vorgefchlagen wird ) follen die Negiceungen des Abgee
gangenen Patent gugleich mut einfenden | wd im fibrigen Unfevent Bevorde
nungen gemaf veefabren | auch dabut feheén | dag bey denen Unicr. Ge.
vichten es ¢benfalls alfo gebalten werde | als welche fich Eeincsiweges ge-
tuften taffen tivffen | Advocaten gt beftellen{ die atiche Borbet vou Ung
angenommen Wordei | und von Ung (elbft et Patent erhalcen habens
OBany aber die approbation wen Uns folehievgeftale gefcheben 1 fo mufe
fen fic bey denen Gericheeh | wobien fic beftellet werdest | ihre Pfiichre ab-
fegent | Hinfanffeia auch Feine / die it den Gevichren mik figen | dajelbft
3 Advocatis admictivet werden | wan fie gleich vovgeben | dafi fie tn ter
©ache nicht voriren wollen;  Muffen TBir damm denchr Gevichis-Feps
fobnen den Praxin bep ten Gevichiren | Dabey fie fisen wnd Rtehrer vder air.
dere Gerichts- Terfohuen abacben | hiermit eenftlich verbicthen 1 wd ol
et Contraveniente nicht atlein / voanw ¢ hrerwider handele / feines Offi-
cii ind Praxis ver(uftig feyn/ fondern auch nach Befinden | fowol als die
Gevichie | o dergletchen wiffentlivly jugebent | nachvreblich befivaffer wer.
b :

4 Soffen feine Supplicata, fo nicht von Ordinatiis Advocatis
oder Procuratoribus inn Unferen Yanden und fonft Unfern Edictis gemdf
snterfebricbent | angenoimmen werden / 8 fey in Sacen | worin um cine
Gnaven - Beseigung gebaten wid | fie febwebe im Strei oder niht/ oder
¢ fei di¢ Sache alfo befchaffen / Daf fie ad proceffum niclie/ gehoven tom
tte/ ¢s foll davunter fein pratexe ; ¢v mag auch genommen waden wober
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er wolle /gelter o Damit aber auch die Paveheyen nicht darvef imndehie
g¢ Bergdgerung des Concipivens oder dev Ungeriehyiffeen letden 5 fo iff in
denen Unter- Gevichion | fo viel moglich | ¢s dahir su vichtent | daki obme
weitldufftiges fchriffitches Tappliciven ) devienige/ fo was su flagen batf
midlich veriomumen und feirt Anbringen prorocollivet | auch) ferner | da
es ndehig | bep mimdltcher Bevhe die Sache furn eractivet uhd gitetich
oder vechttich enefchiedén werde; . Da abey feriffitictes fuppliciven obee
bandeln vonndehen | alsdann habe Advocati id Procuratores , vhiue
erbheblichie Urfachen | die fie allenfalls jederjeic ju jultificiven fabert/ e
mandeén / dér thres Rachs/ S hrife- Berfafeas ooce Unierfebreibens ge-
branicht / und es verlasge | ihr Ambt 5u vevidgen | itocl) die Paveheyen wi
gebitpelich aufhatean/ oder yi qewdttigat | dafi fie auf emfommende Bes
fefrverde [ wain feibige begrimdee | ernftlich vavor angefehei weden.

5. ©off feinem / auch nicht Militair- Perfobnen | wann fie nich
{peciale Conceffion ; die fie atlenfalis bey den Gevichren vorsulegen ha.
ben | Studenten | Bavren ( IBeibern / oder dquch einfilsigen Leuren | fie
mogen Nabimen haben | tvie fie wollen | erlawbee feyn ju {upplicive/odee
supplicata ohne Unterfebiiffc cines Ordinarii ciituacbert 5 ABanm fich
aiich Conte | fonderlich die Arment beflagen [ daf fie fémen Advocatum
ober Procuratorem ; {0 ifnen bedrenet festi wofle | fiadcit / fo follen fie fich
jeverzete bey dem Prafide; Directore oder Borfisendent iitt Gevicliie/ Be-
ambeen oder Richeer | oder wer fonft die Gericliee verfichet | metden | da
dann demijcnigen Advocato pder Procuratori 3 welchiert die Parebey vors
fchidget | dem Supplicantett g dicuen [ dic Armai aber dn den Armen
Advocaten verwiefert wnd dieier bey Bermeidutg éxnfilicher Beftrafungl
duch nach Befinden ) Berluft feines Advocarur (chuldig (eon fotl/ fie yu
pertreten | 0Ber wenn e vértheinet / dag ¢g feinen Pelichien sutvider | fob
¢heg fieplich anjeigeri [ damit de Supplicdnte davnach befchieden | odeg
duch voemt dic Curfchuitdigung niche echeblich | tvas fich weiter gebibree/
perordnet werden Founé

6. gafien IBir eg wegen der Unterfebrifft / wans felbige niche Ui
fover Edictis gema / ohne Anfehung dev Perfobn bey der verovducten
©traffe der 10 Ftble. bewenden [ wann jowand davwider betreten wird)
jevoch) bebalten QI Uns vev [ tann jewand ju mehrimablon l)icm;iber
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bondelt I oder fich fenf® ein muthwilliger BVorfas seiaet | fothane Steaffe
befchaffenen Mimftdnden nach ju fcharffen;  Dabitigeaen bicibet bey ABeie
“bern | Baviven | gemeinen und einfaligen Centen dem Srmeffen deg officii
Fifci anbeimb / ob aufdemSall | daf fi¢ cinige Chitfchunldiging anfithren
folche fo befchaffen / dag einige Vevminderung oder fiberfebitng ftate babe/
¢ miiffen aber Unfeve fiscalifche Bediente hievinh ibven Peticheen nachge.
Ben 1id obite Borberuft imd Einwilligung Unfevs General-Fifcalis , dep
Davaus mit demjedesmabligen witeetlichen gebeimeen Ratly | fo dag julticz=
G3cfen yu refpiciren bat/ ju communiciven hat | nichts remitcirey,

. 7. Doy denent Judiciis, Ober- und Unter - Gevichten follen feiite a-
deve recipirte Advocati; alg di¢ bey fothanen Ober oder Unter- GSevichier
beftetlee eyt /. die Memorialia, @dese oder Schrifften uncerfchieiben ) wnd
fan die Unterfelnifft eines andern 'obivobl recipirten Advocari | 10 3u dige
fom Gevichee ins befoudere nicht gerviedmet ift | wiche accendives werden,

Ud obtwohi dic bey Unfeem & ammer - Gerichie beftellte Advocati in ifren
Patenten mit haben | dafi thuen bey dem Ober. Appellations- Gericht dig
praxis mit vevftateet ¢ anel) in o veit hicbey fein Derenden hae, daf wenn
fic bey dém Ober- Appellations - Gyericht angenomnien twevden | g fetnes
nciien Parenrs bedarf;  Qcil derutoch bey dem Ober: Appellations-Serich.
fe ¢in dndever procefs ; als bey dém Sammer . Gevich iff | und anf folche
Subjecta; die tndeit Provinpien | o vahin reflorcivent/ befant) reflecivet
yocrden mufi | fo declariven QBir hievmit/ daf ohuerdchtct forhaner Clau-
ful bes patents, feint Advocatus oder Procurator ; wanmt ¢v nicht bey dem
Tribunal befouders recipirct ; fich des advociveis oder procurivens an.
maffert | wnd folchies ebenfalls obfervivet werden folle | wami devgleichen
Subjecta be dem Ober- Appellations-Gerichee augenommen feyn imd bey
dem Sammer - Gevicht admittivet werden wollen.

8. IBamn aber an Ungimmediare fupplicivet wird [ oder etagaug:
wadrtig bep Untfer hichften Pevfobu cinlauffe/if es genng , wani cin Advo-
catus 00(Y Procurator receptus hicr ober von dem Gevichie/ wo die Saclie
fouft binngehdvet | denen Edictis gemdafi / imecvfehicben bae/ damit die Dare
thepen nicht nothig haben | doppelte Koften anzuwenden | oder dhne Noth
aufachalen werden;

9. Mach-
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9. Nachdem fich auch Beithergednfert | vaf suwetlén Procuratores
{ich{olcher Berrichtungen indenen Sevicten angemaffet dic eigentlich denes
Advocatis ftehen/darans andverchicdene Berwivrumgen undBersdgeritte .
gen der Sachen entftehen; So ift Unfer gnddigfter doch ernfter IBille und
Befehl/vafialle Collegiaund Sericyevobey Advocati und Procuratores bes
Findlth und unterfehicven feyn/ ibe pftichtmaftaes Gutachien entwerfon | die
Negicrungen foiche von denen Usnter - Gericheen einfordevn/und davon refe-
riven/ auch thy cigenes Gutachten bepfitgen folfen iefic vermeinen/ dafdas
Officiam und dic Berrichrumgeit der Advocaten und Procuratoren jit untere
feheiden fey/ ingwifchen nuifjen dic Procuratores feine Sags- Schrifften Ap-
pellationes ind Supplicata;, worinm ¢8 aufdert Punctum Juris anfombe /it
tevfeveiben/fondern folches fowobl/als div actus inrotulationis actorum deneis
Advocatis iberlaffen s m abrigen ciner fowoll s der andeve dabin feher/
afi Erfeine Pavthen mitunmagigen Sebithren uitd Geld- fordernnicht itbeve
fese/bingegen vov die AbLd g der Bevordutngen Urthiife wd Abfcherde for.
gel forften aber/da befundenywird dafi fie hierwicder gebiandelt/ wann gleich die
Parthenen fich desbalb nicht befchrocvet [nach Befchaffenbeit dev imblEamde
gebithrende Straffe wider € teverhinget werde.

Befehlen dentnachallenind jeden Unferen Tribunaliett/ Satmiiiée - Gee
vichte/andes RNegierumgen) Hof- Gevichien ind andert Jultitz-Collegiis offs
sie Ausnabine] anch Uinger- Gevichen wnd foifE jedectnatiniglich | dem diefes
angehet/in Unterin Kbnigreich | Shuvfitrfenthuimb ud andevet Canden fich
Hiernach allérgehorfamfzu aciten) dagjenige/wagifnen in dicfein Edicto aufe
erlegtund Befoblen wirdpflichtmagia und fordeefin(t su bewerckftelligen und
tiber deffen Iubale mit allem behovigem Nachdvuct su baltén: Sitfolchem Site
Deauchiundoamic fich niemand micder Unwiffenfycit entfchuidigen fonne/ diee
fés Lnfer Edick behdviger affen ofuversitglich publiciven gt faffen / uitd wi¢
folehesgefebehen] an Mg pftichtmatia st bevichter. UbrEundlichunter Unfe-

rev cigenhiandigen Unierichriffe und anfgevencttem Konigl. Jnufiegel: Sepes
ben juBerlinden 17, April. 1715,

Lr. SBilbelm,

£.0.€C.0.Plotho.
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b fitrgen Bicemit g siffen: OB sivac
; - Reglement , auch in Unfer Sarmer Ce:
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56 bat doch die Crfabrung geaciget | daf der
jicht gaiiizlich rveicber Wordens Dannenbero
(len binfunfftigen Ansteden vorgubiegen | durch
ilum Digfen Punét nachfolgenver. Geftale i

e st
&




	Wjr Friderich Wilhelm, von Gottes Gnaden König in Preussen, Marggraff zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst, Souverainer Printz von Oranien ... Thun kund und fügen hiermit zu wissen: Ob zwar in Unserm Justitz-Reglement ... Versehung geschehen; So hat doch die Erfahrung gezeiget, daß der dadurch abgezielte Zweck nicht gäntzlich erreichet worden; Dannenhero Wir nöthig erachtet ... gegenwärtiges offenes Edictum ... zu wiederholen und erläutern ...
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